Protokoll der Versammlung

der Deutschen X-99 Klassenvereinigung e.V. am 25. April 2003

um 18.30 Uhr im Segelzentrum der Uni Kiel, Schilksee-Yachthafen

Anwesende Mitglieder:

Christian Bluck

Olaf Bohl


Michael Groth

Walter Homann 

Jürgen Klinghardt


Wiebke Lankuttis

Kai Neumann

Michael Schulz


Christian Soyka

Andi Thomsen

Gäste:

Ulricke Pischtschan
Astrid Neumann

Felix Weidling

Markus Isenhardt



sowie Vertreter des Grömitzer Segel-Club, der Gemeinde Grömitz und des Rostocker Segel Club Cityhafen von 1992

Die nachfolgenden Punkte der Tagesordnung wurden besprochen und abgestimmt:

1. Begrüßung

Gegen 18.35 Uhr erfolgte die Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Christian Soyka.

2. Vorstellung der Konzepte der einzelnen Bewerber

a. Grömitz; die Vertreter der Gemeinde Grömitz und des Grömitzer Segel-Clubs stellen Ihre Gemeinde und deren Yachthafen vor. Als Positiv wird die vorhandene Infrastruktur und der bereits vorhandene Hafen dargestellt. Weiterhin stellt sich der Verein durch die Austragung von div. Internationale Veranstaltungen in den Vorjahren als Kompetent da. Fragen der Mitglieder und Gäste werden gleich im Anschluss an die Vorstellung beantwortet.

b. Laboe; der Vertreter des Wassersportvereins Wulsdorfs (Bremerhaven) erläutert das Konzept, die Weltmeisterschaft, sowie vorher den Deutschland-Pokal, im direkten Anschluss an die Kieler Woche in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Laboe und der Schiffswerft Laboe, bzw. Baltic-Bay zu veranstalten. Obwohl von allen Bewerbern das Projekt am konkretesten ausgearbeitet war, konnte die Nachfragen, nach den wirklichen Baufortschritt im Juli 2005 nicht zufriedenstellend beantwortet werden. Auch hier stellte sich der Verein als durchaus intern. Erfahren heraus um eine solche Großveranstaltung durchzuführen zu können.

c. Warnemünde; die Vertreter des RSC 92, versuchen durch einen Filmbeitrag des Deutschland Pokals 2000, die Teilnehmer, in schöne, erfolgreiche Erinnerungen zu wiegen. Aber über das eigentliche Problem, der Yachthafen „Hohe Dühne“ befindet sich wie die Baltic-Bay Marina noch in der Bauphase konnte niemand hinwegtäuschen. Auch hier konnten schöne Pläne und bunte Bilder nicht das eigentliche Problem beseitigen. Keiner kann den wirklichen Baufortschritt vorhersagen. Auch bei dieser Vorstellung konnte der bewerbene Verein, Ihre Kompetenz herrausstellen.

Christian Soyka bedankt sich bei allen drei Bewerbern, für die Mühe, zu dieser Versammlung aufgebrochen zu sein, um die jeweiligen Konzepte vorzustellen und die jeweiligen Fragen der Mitglieder im Anschluss gleich zu beantworten.

3. Diskussion und Abstimmung über den Austragungsort der WM 2005

Nach reichlicher Diskussion erfolgte die Abstimmung:


Ergebnis (geheimer Abstimmung), nach Auszählung der Stimmkarten:

· Grömitz

( sieben Stimmen

· Laboe

( eine Stimme

· Warnemünde

( zwei Stimmen

Damit hat sich die Versammlung, eindeutig für den Standort „Grömitz“ für die WM 2005 ausgesprochen.

9. Sonstiges

Es wird viel über das stattfindende Tune up und über die bevorstehende Saison geredet; eine Diskrepanz ergibt sich aufgrund der Terminüberschreitung Dänische Meisterschaft/Flensburger Frühjahrswoche. 

Michael Groth, beantwortet noch offenstehende Fragen bezüglich des Baltic-Bay X-99 Deutschland-Pokals vor Laboe.

Die Versammlung wird um 19.55 beendet.

Bremerhaven, 05. 05 2003

gez. Michael Groth





(Kassen- und Schriftwart X-99 KV)

